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Redaktionsteam 1 (UST Wolfetsloh): 
Celio, Elin, Giuliano, Lara, Lily, Nina
(ohne Foto)

Liebe Kinder 
Wegen Corona gab es für dieses Güxli
wieder drei Redaktionen. 
Wir hoffen, unsere Themen gefallen 
euch.
Viel Spass beim Lesen!
Euer Redaktionsteam

PS: Falls sich ein Güxli Kleber in 
deinem Heft befindet, hast du einen 
Preis gewonnen.

Melde dich in der Bibliothek!
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LENA, 3. Klasse Bosshard

Wölfe

Ernährung

Wölfe essen am liebsten Hirsche und Rehe, 
manchmal aber auch einen Hasen. 
Die kleinen Wölfe müssen immer warten, bis 
die grossen Wölfe fertig gegessen haben. 
Danach dürfen sie noch an den Knochen nagen.
Nach den Fressen gehen die Wölfe an eine 
Wasserstelle, um etwas zu trinken.

Welpen

Die Welpen sind etwa 7 Monate im Bauch ihrer Mutter. Wenn 
sie auf die Welt kommen, dann sind sie 15 Tage lang blind. 
Danach können sie dann auch bald sehen. Nach etwa 20 Tagen 
können sie auch hören. Die jungen Welpen saugen 
wochenlang bei ihrer Mutter. Sie haben auch keine Zähne nach 
der Geburt. Sie wiegen etwa 300 bis 500 Gramm.

Paarung

Je nach Region beginnt die 
Paarungszeit im Januar.  Die 
Leitwölfin legt Spuren, dann 
verfolgt das Männchen die Spuren 
bis zum Weibchen. Danach steigt 
der Rüde auf das Weibchen, dann 
verharren sie für gut 20 Minuten.

Jagd
Die Wölfe jagen immer das 
schwächste Tier in der Gruppe. Weil 
sie dann eine gute Chance haben. Der 
eine Wolf springt voraus, dann die 
anderen hinterher. Danach erlegen sie 
das Tier ganz und essen es.

Wölfe leben fast überall auf der Welt 
ausser in den tropischen Regenwäldern. 

Rudel
Wölfe leben oft in Rudeln, manchmal 
aber auch alleine. Die Wölfe, die alleine 
unterwegs sind, die wurden oftmals 
verstossen. Danach suchen sie nach 
einem neuen Rudel. Wenn sie ein Rudel 
gefunden haben, werden sie oft 
angegriffen oder auch vertrieben. Selten 
wird ein Wolf aber auch im Rudel nett 
empfangen. 

Wolf gesehen

In den Bergen (im Safiental) haben ich, 
meine Schwester und meine Mama 
schon mal einen Wolf gesehen, am 
Flussbett im Tal. Wir haben den Wolf 
um 17:35 Uhr gesehen. Verteidigung

Wölfe verteidigen sich im Rudel, indem sie den Kot von ein paar Wölfen am 
Rand ihres Reviers platzieren. Die anderen Wölfe, die akzeptieren das aber gut.
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Lina, 3. Klasse Bosshard

IGEL

Der Igel frisst am liebsten Insekten. Selten 
fressen sie Fallobst. Im Herbst frisst der Igel sich 
eine Speckschicht an für den Winterschlaf. Die 
Körpertemperatur ist dann nicht mehr so hoch. 
Igel sind manchmal auch im Garten zum 
überwintern. 

Wenn Igel sich bedroht fühlen, können sie sich 
zusammenrollen. Sie können auch bei Gefahr im 
Wasser schwimmen.

Igel sind eher kleine Tiere. Ein einheimischer 
Braunbrustigel wird maximal 30 Zentimeter 
lang, dazu kommt noch das 2 Zentimeter 
lange Schwänzchen. Ein ausgewachsener Igel 
hat etwa 7000 Stacheln. Sie werden bis zu 
sieben Jahre alt.

Ernährung und Winterschlaf

Aussehen

Bei Gefahr

Igel kommen meistens als Sechslinge auf die Welt. Sie sind 15 bis 
25 Gramm schwer, wenn sie zur Welt kommen. Mit einem Monat 
können sie ihrer Mutter schon auf den Spaziergängen folgen. 

Lebensraum und Arten

Igelbabys

Es gibt etwa 24 Arten von Igeln. Sie leben viel im 
Wald. Das ist ein Teil von ihrem Lebensraum. Igel 
sind Einzelgänger. Igel leben fast überall auf der 
Welt, es darf nur nicht zu warm oder zu kalt sein.  
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Tamara, 3. Klasse Bosshard

Steckbrief
Herkunft: Frankreich
Grösse: 135-150 cm
Farbe: Schimmel
Zuchtgebiete: Südfrankreich
Verwendung: Arbeits-, Last-, Reitpferd

Camargue-Pferd

Hast du gewusst, dass weisse 
Pferde nicht weiss auf die Weit 
kommen?
Sie kommen als Brauner, Rappe 
oder als Fuchs zur Welt. Mit vier 
Jahren wechseln sie die Farbe. 

Camargue-Pferde haben keine 
Angst von den Stieren. Sie 
treiben die Stiere mit 
Leichtigkeit zusammen.

Stierkämpfe in der Camargue sind nicht brutal. 
Die Stierkämpfe laufen so ab: Der Stier 
bekommt mehrere Bänder um die Hörner 
gebunden. Die Stierkämpfer geht in die Arena. 
Dann wird der Stier in die Arena gelassen. Die 
Stierkämpfer versuchen mit einer Art Kamm 
die Bänder abzustreifen. Die Stierkämpfer 
haben 15 Minuten Zeit, um die Bänder 
abzustreifen. Wenn der Stier die Bänder 
verteidigen kann, hat der Stier gewonnen. 
Wenn die Stierkämpfer die Bänder entwenden 
können, haben die Stierkämpfer gewonnen.  
Die Stiere kommen ab 3 Jahren in die Arena.      

Stierkampf

Die Camargue-Pferde braucht es, um die halbwilden 
Stiere auf der riesigen Fläche zusammenzutreiben. 
Ohne Camargue-Pferde könnten keine Stierkämpfe 
stattfinden. 

Camargue-Pferde können sogar unter 
Wasser fressen! Dazu verschliessen sie 
einfach ganz fest ihre Nüstern, damit sie 
kein Wasser einatmen.

Das Camargue-Pferde ist ein 
widerstandsfähiges Pony, das in Frankreich 
in Herden lebt. Die Camargue-Pferde leben 
auf riesigen Weiden. Die jungen Hengste 
werden eingefangen, während die Stuten 
weiter frei leben dürfen.



Zoo Zürich
Knies Kinderzoo Rapperswil
Zoo al Maglio (Tessin)
Walter Zoo Gossau
Alpenstreichelzoo Rinerhorn Davos
Tierpark Dählhölzli Bern
Zoo Basel
Natur- und Tierpark Goldau

Welche Attraktionen 
gibt es in Knies 
Kinderzoo?
Ponyreiten
Rösslitram
Papageienflugshow
Kinderschminken
Elefantenbad
Kamelreiten
Elefantenreiten

Im Tierpark Goldau kann man die Tiere in 
freier Wildbahn sehen und man kann sie 
mit speziellem Futter füttern!

Wir haben das Thema Zoo gewählt wegen den Tieren. Wir wollten wissen, was für Zoos es in 
der Schweiz gibt und was man dort alles machen kann.

Im Basler Zoo kann mithelfen. Zum Beispiel 
den Stall ausmisten oder die Tiere füttern.
Man kann von 8 bis 11.45 Uhr morgens oder 
von 13.30 bis 16.45 Uhr nachmittags im Zoo 
helfen. Eure Eltern müssen euch aber vorher 
per Email anmelden. 

Wisente im Tierpark Goldau

Steinkäuze im Basler Zoo

Seite 6
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Seelöwe
Körperlänge: Weibchen: 170- 180 cm, 
Männchen: 200-220 cm
Gewicht: W: 80 -90 kg, M: 250-280 kg
Lebenserwartung: 10 Jahre
Seelöwen leben im Basler Zoo.

Welche Tiere gibt es im Zoo?

Flamingo
Grösse: 90-155 cm
Gewicht: 2-4 kg
Lebenserwartung: 20-30 Jahre
Flamingos gibt es zum Beispiel 
im Knies Kinderzoo Rapperswil.

Löwe
Grösse: 80 bis 123 cm (Schulterhöhe)
Gewicht: 150 bis 250 kg
Geschwindigkeit: 55-60 km/h
Lebensraum: Savanne
Löwen kann man in den Zoos von 
Zürich und Basel sehen.

Koala
Grösse: 60-85 cm
Gewicht 4-15 kg
Lebensdauer: 13-18 Jahre
Nahrung: nur Eukalyptusblätter
Koalas kannst du im Zoo Zürich 
besuchen.

Königspinguine
Grösse: 85-95 cm
Alter: über 20 Jahre
Gewicht: 10-16 kg
Im Zoo Zürich seit: 1963, 28 Jungvögel
Königspinguine kannst du im Zoo Zürich 
beobachten.

Giraffe
Grösstes Landtier (Höhe)
Gewicht: bis 1,93 Tonen
Grösse: bis 5,7 m
Geschwindigkeit: 60 km/h
Nahrung: Blätter, Äste, Zweige
Giraffen findet ihr zum Beispiel in den Zoos 
von Zürich, Rapperswil und Basel.

Elefant
Grösstes Landtier der Erde (Gewicht)
Grösse: Bullen sind bis zu 7,5 Meter lang, bis zu 4 Meter 
hoch und bis zu 10 Tonnen schwer. Weibchen sind bis zu 
6m lang, 3 Meter hoch bis zu 4 Tonnen schwer.
Nahrung: Ein Elefant frisst am Tag bis zu 150 Kilogramm 
Gras, Blätter, Früchte und Samen.
Elefanten gibt es in vielen Zoos.
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Rätsel

Z L B A L L K C K M

H I Z O P L I O U E

A E R E U H R R C E

U G I K L L S O H R

S K Ü I U T C N E S

T Z U X H S H A N C

I E L K L L E M X H

E Z I P J I K A W W

R Z G L A C E S T E

E T U F V B M K P I

S Y C E K O H E I N

K N Ö P F L I L O P

Suche diese 11 Wörter:
Zirkus
Haustiere
Meerschwein
Knöpfli
Kuchen
Coronamaske
Kirsche
Ball
Zelt
Güxli
Glace

Lösung:

1 2

3 4 5 6 7 8 9 10 11

Geschichtenrätsel

Es war ein mal ein kleines Mädchen. Es war 8 Jahre alt und es hatte keine Eltern und keine Freunde. Es 
wohnte im Wald. Eines Tages traf es ein Pferd, das konnte man in ein Einhorn verwandeln. Sie nannte es 
Waldfee. Eines Tages traf sie ein Mädchen, das war mega nett. Mit dem konnte sie Freundschaft schliessen. 
Das Mädchen hiess Manuela. Das Mädchen fand, Manuela sei eine tolle Freundin.  ENDE

Beantworte die Fragen ohne nachzuschauen. (Lösungen auf Seite 19) 

2. Wo wohnt sie? 
a) vor dem Wald 
b) im Wald
c) beim Rasen

1. Wie alt ist sie?
a) 8 Jahre 
b) 9 Jahre
c) 7 Jahre 

3. Wie heisst die Freundin?
a) Mina
b )Manuela
c) Mara

4. Findet sie Manuela eine tolle 
Freundin?
a) ja
b) nein
c) mittel

Kreuzworträtsel 1

3

4
5

6

7

89

10

11

2
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Gabriel, 2. Klasse Basso

Rätsel

1

2

3

4

5

6

7
8

9

10 12

11

13

14
1615

17
18

19

22

20

21

23

24252627
28

29

31

30

32

33

34
35

36

Verbinde die Zahlen

Labyrinth
Finde den Weg durch das 
Labyrinth ohne die Haie 
oder die Inseln zu berühren. 

Verbinde die gleichen 
Formen.

Lösungen auf Seite 19
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Celio, 2. Klasse Brun

Ausflug-Tipps:
Moorwanderung
Wanderung zum 
Fronalpstock

Talstation Zugspitze
Das ist die geilste Talstation. Findet 
ihr nicht auch?

Dieser Mast ist 127 Meter hoch. Das ist die 
höchste Fachwerkstütze der Welt.  

Bergstation Zugspitze
Sie ist die neuste Bergstation. 

Die Zugspitze hat drei Weltrekorde: Das grösste 
Spannfeld, den höchsten Mast und den grössten 
Höhenunterschied, nämlich 1’945 Meter.

Das ist die alte Stoosbahn. Sie war 
10 km/h schnell.

Das ist die neue Stoos-Bahn, sie ist 36 km/h schnell.

Die Stoosbahn ist die steilste Standseilbahn der 
Welt. Die Strecke ist 1’740 m lang und hat 744 
Meter Höhenunterschied.
Das ist der Stoos. Hier kann man sehr gut wandern 
und im Winter kann man auch Ski fahren. Die 
Bergstation ist 1’305 Meter über Meer. 
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Lara, 3. Klasse Koller/Huber

Wie viele Zimmer 
hat es?
Es hat 1’310 
Zimmer.

Kreuzfahrtschiff 

Queen Mary 2

Wie ich auf das Thema gekommen bin:
Meine Grosseltern waren nämlich auf der Queen Mary 2 und darum habe ich mich für das 
Thema entschieden.

Daten und Fakten

Gewicht 151’800 Tonnen

Länge 345 Meter

Breite 41 Meter

Baujahr 2004

Geschwindigkeit 30 Knoten

Passagiere 2’695

Crewmitglieder 1’292

Anzahl Decks 13

Restaurants 10

Pools 1 (drinnen)
2 (draussen)

Bordsprache Englisch

Bordwährung US-Dollar

Baukosten ca. 870 Mio. Euro

Hat es eine 
Rutschbahn?
Nein, es hat keine 
Rutschbahn.

Grössenvergleich

Das ist die Queen Elizabeth. Das ist die Queen Victoria.

Die «Cunard Line» gibt es seit 
über 140 Jahren. Diese drei 
Schiffe gehören heute zur 
«Cunard Line»: 

Über die Geschichte der 
«Cunard Line»

Das ist die Queen Mary 2.
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Giuliano, 2. Klasse Brun

Go-Kart

Technik

Der Kart braucht einen Motor, einen 
Vergaser, Benzin und eine Batterie. 
Die Technik ist ähnlich wie bei einem 
richtigen Auto.

Teams

Es gibt verschiedene Teams. Zum Beispiel 
kartbox.ch, praga, Strawberry Racing, 
Serafini Racing, Fusion und viele mehr.

Das ist Chiara, meine Schwester. Sie ist im 
Kartsport das zweitbeste Mädchen der Schweiz.

Karting ist ein Motorsport. Man muss dafür einen Anzug haben und einen Helm. Dazu 
noch einen Nackenschutz, einen Rippenschutz und spezielle Handschuhe und Schuhe.

Reifen

Es gibt Vega blau und Vega rot Reifen. 
Die einen sind besser zum driften, die 
andern haben mehr Halt auf der Strecke.Name Chiara Bättig

Alter 11 Jahre

Anfang im Team mit 8 Jahren

Mechaniker Vater und Grossvater

Lieblingsfahrer Freddie Slater

Lieblingsstrecke Bugey (Frankreich)
Le Mans (Frankreich)

Lieblingsteams Kartbox.ch und Praga

Lieblingskategorie Ok-Junior

Interview mit Chiara
Wann bist du das erste Mal Kart gefahren?
Mit 4 Jahren in den Ferien.
Bei welchem Team fährst du?
Bei kartbox.ch
Was sind deine grössten Erfolge?
Vice Vega Champion,
1st Regentraining IAME Euro,
Podestplätze an der Schweizermeisterschaft
Was ist dein nächstes Ziel?
An der FIA Girls on Track zu gewinnen.
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Sven, 4. Klasse Wetli

Wo ist Qatar?
Qatar liegt neben Saudi 
Arabien. Und oberhalb 
von den Arabischen 
Emiraten. Das ist ein 
bisschen neben Afrika.

Fussball WM 2022 in Qatar  

Schweiz an der WM
Die Schweiz besiegte
Bulgarien in der 
Qualifikation mit 4:0 und 
Italien spielte nur 0:0 gegen 
Nordirland. So war die 
Schweiz sicher an der WM. 
Alle freuten sich riesig. 

Wie qualifiziert man sich?

Was sind Playoffs ?

Zu erst muss man die erste Vorrunde 
bestehen, um an die WM zu kommen. Dort 
gibt es auch nochmal eine Vorrunde. In den 
Vorrunden gibt es vier Mannschaften. Die 
spielen je einmal gegeneinander. Immer der 
Gruppenerste und der Gruppenzweite 
kommen weiter.
Und dann geht es ins Achtelfinal. Ab dann 
beginnt die K.O.- Phase. Dass heisst, wenn 
man verliert, ist man raus. 

Wenn man in der ersten Vorrunde 
Gruppenzweiter ist, kommt man in 
die Playoffs. 2018 musste man nur 
gegen ein Land spielen. Diesmal 
muss man gegen mehrere spielen. 

Kontroverse um 
die WM 2022

Weil es in Qatar fast 
keine Stadien  gab, 
musste man welche 
bauen. Viele Menschen 
sind dabei gestorben. 

Die WM wird im Winter 
stattfinden.
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Die Römer
Römische Kaiser

Julius 
Cäsar

Augustus Nero Mark
Aurel

Commodus

100 v. Chr. 
44 v. Chr.  

27 v.-14 n. 54-68 161-180 180-192

Welche Länder haben die Römer 
erobert?   

Heilige Staaten des Römischen 

Reiches: England, Wales, Spanien, 

Portugal, Frankreich, Monaco, 

Andorra, Italien, Schweiz, 

Luxemburg, Belgien, Niederlange, 

Österreich, Slowenien, Kroatien, 

Serbien, Bosnien Herzegowina, 

Kosovo, Mazedonien, Montenegro, 

Albanien, Griechenland, Bulgarien, 

Rumänien, Moldawien, Ungarn und 

weitere

Romulus gründete später Rom, angeblich war das 
genau am 21. April 753 vor Christus.
Darum nannte man die Römische Zeitrechnung «ab 
urbe condita», was soviel bedeutet wie «seit 
Gründung der Stadt».

Romulus und Remus mit der Wölfin

Wie entstand Rom?
Der Sage nach entstand Rom so:  
Es kam zu einem Streit, wer König(in) von Latium (auf 
italienisch Lazio) wird. Rhea Silvia, die Tochter des 
Königs, bekam mit Hilfe von Mars Zwillinge, die Romulus 
und Remus hiessen. Eigentlich sollten sie getötet 
werden, aber die Soldaten verstiessen die Zwillinge nur 
(was nicht bedeutet, dass das nicht schlimm ist). 
Romulus und Remus überlebten nur, weil eine Wölfin sie 
ernährte, die früher auch bekannt war als Lupa Romana. 
Sie kamen auf die Idee, eine Stadt zu bauen und wussten 
nicht wo. Sie fragten die Götter um Rat. Sie sagten, wer 
von ihnen wer am meisten Adler sehen würde, könnte 
entscheiden, wo die Stadt stehen soll. Remus sah zu erst 
7 Adler, kurz danach sah Romulus 14 Adler und es kam 
zu einem heftigen Streit zwischen Remus und Romulus. 
Remus hatte darauf in einem Tal die Grenze abgesteckt 
und sagte: «Wer über diese Grenze tritt, den bringe ich 
eigenhändig um.» Sein Bruder empfand das als eine 
Herausforderung und sprang direkt über die Grenze. Es 
gab einen heftigen Kampf. Am Schluss merkte Romulus, 
dass er zu weit gegangen war, denn Remus lag tot vor 
ihm am Boden.
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Noel, 4. Klasse Wetli

Mystische Götter
Wo wohnen Götter? 
Im Olymp, auch Olympus genannt. Das ist ein griechischer Berg. 

Was machen Götter?
Sie beschützen die 
Menschen 
zusammen mit den 
Halbgöttern vor 
Monstern wie zum 
Beispiel: Zykplopen, 
Gorgonen, Hydra 

Was sind Götter? 
Götter sind mystische Kreaturen, die 
meistens unsterblich sind. 
Um ein Gott zu werden, gibt es zwei 
Möglichkeiten. 
1. Möglichkeit: Deine beiden Elternteile 
müssen Götter sein. 
2. Möglichkeit: Ein Gott muss dir ein 
bisschen von seiner Lebensenergie geben.

Römischer 
Name

Griechischer 
Name

Venus Aphrodite

Vulcanus Hephaistos

Juno Hera

Bacchus Dionysos

Jupiter Zeus

Ceres Demeter

Minerva Athene

Apollo Apollon

Pluto Hades

Vesta Hestia

Diana Artemis

Mars Ares

Neptun Poseidon

Wie entstanden die griechischen Götter?
Als erstes gab es das Chaos. Daraus entstanden die Urgötter: Gaia (die 
Mutter Erde), Tartaros (die Unterwelt), Nyx (die Nacht) und Erebos (das 
Dunkel). Gaia bekam ohne einen Mann ein paar Kinder, unter anderem 
Uranos (der Himmel) und Pontos (das Meer). Uranos wurde König der 
Titanen und König der Welt. Die Kinder von Gaia und Uranos waren Kronos 
und Rhea. In einer Prophezeiung sagte man, dass Kronos’ Kinder ihn 
stürzen würden. Er verschlang die ersten fünf Kinder, doch beim sechsten 
verriet Rhea es ihm nicht und sagte, nach so vielen Geburten müsste sie 
sich ausruhen. Sie verzog sich in eine Höhle. Jedes Mal, wenn Kronos kam, 
spielten Musiker so laut, dass er das Babygeschrei nicht hören konnte. 
Übrigens, die Kinder waren Hestia, Poseidon, Hades, Hera, Demeter und 
das letzte Kind, das sie gebar, war Zeus. Zeus ernährte sich von einem 
Bienenstock.

Das ist der Titan Kronos.

Das sind die Götter Zeus (mitte) Poseidon 
(rechts) Hera (links) im Film «Percy Jackson».

Die Göttersitzung
In der Göttersitzung sitzen die Götter 
zusammen und besprechen Probleme. Sie 
sind bei der Sitzung etwa 5 Meter gross.

Das ist eine Gorgone.Das ist eine Hydra. Das ist ein Zyklop.
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Elin, 3. Klasse Koller

LET`S DANCE - Die FERNSEH-SHOW

Christina Luft
Geboren: 21. Februar 1990 (Alter 31 Jahre) 
Beruf: Profitänzerin  

Jury (von links nach rechts)
Jorge Gonzàlez, Motsi Mabuse, Joachim Llambi (ist am strengsten 
und sehr ernst)

Die Tänze 
Jive 
Rumba 
Samba 
Salsa 
Cha cha cha
Paso Doble

Was macht man bei Let’s Dance?
Es gibt 14 Tanzpaare, die gegeneinander antreten. Ein Profi und eine andere Person, die nicht so gut tanzen 
kann. Die Jury gibt jedem Paar einen anderen Tanz vor. Die Paare üben den Tanz eine Woche lang und treten 
dann auf. Nach dem Auftritt gibt die Jury Noten von 1-10. Ein Paar fliegt am Schluss jeder Sendung raus.

Das Spezielle 
Es gibt einen speziellen Tag. Der Impro 
Dance «Even more extreme». Da haben 
sie kurz Zeit zum umziehen und dann 
den Tanz zu üben.

Die Paare 
Luca Hänni und 
Christina Luft 
haben zusammen 
getanzt und sich 
verliebt.

Die Moderatoren
Victoria Swarovski, Daniel Hartwich

Tango
Contemporary 
Quickstepp
Wiener Walzer 
Langsamer Walzer

Wann kommt Let’s dance raus? 
Im Frühling 2022 kommt die nächste Staffel.
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Ladina, 3. Klasse Kälin

Tatsch

Zutaten für 5 Personen
7 Eier
1TL     Salz
3 dl     Milch oder Wasser 
450g   Mehl
20g     Butter

Das ist eine Spezialität vom Bündnerland, meine Urgrosstante hatte es in ihrem Kochbuch.
Wir essen das oft zum Znacht.

1. Die 7 Eier aufschlagen.

2. Salz, Milch (oder Wasser) und Mehl dazugeben, 
Teig herstellen.

3. In der Bratpfanne portionenweise backen. 4. Mit der Kelle fein zerstechen. 

5. Wir geben dann 
noch Rohschinken 
und Aprikosen aus 
der Büchse dazu 
und streuen 
Zucker darüber.



Seite 18 Giulio, 5. Klasse Grimm

Atome und Atombomben

Das ist ein Atom.

Das ist eine 
Atombombe.

Atome sind die kleinsten 

Bausteine der Stoffe. Sie lassen 

sich mit chemischen 

Methoden nicht weiter 

zerlegen. Ein Atom besteht aus 

einem massereichen 

Atomkern mit elektrisch positiv 

geladenen Protonen und 

neutralen Neutronen, sowie 

einer fast masselosen 

Atomhülle mit elektrisch 

negativ geladenen Elektronen 

(kann man sich als Wolke 

vorstellen).

Der grosse Kern in der 

Mitte ist ein Atomkern.

Die roten Linien um den 

Atomkern bilden eine 

fast masselose 

Atomhülle, die aus 

elektrisch negativ 

geladenen Elektronen 

besteht.

Eine Atombombe ist die 

feuerkräftigste Waffe 

überhaupt und imstande, 

ganze Regionen und Länder zu 

vernichten. Sie wird auch 

Nuklear- oder Kernwaffe 

genannt, weil ihre gewaltige 

Energie durch Kernfusion oder 

Kernspaltung entsteht.

Das ist ein Atompilz.

Er entsteht bei der Explosion einer Atombombe. Der Radius einer Atombombe ist 

unterschiedlich, sie kann bis zu 20 km weit spürbar sein. Die Atombombenexplosionen 

von Hiroshima und Nagasaki in Japan töteten insgesamt ca. 100.000 Menschen sofort. 

PS: Atome sind nicht mit 

Mikroskopen zu sehen.

PS: Robert Oppenheimer war der Erfinder der ersten 

Atombombe. (Amerikanischer Physiker, im Jahr 1945).

Kernwaffentests 

werden in vier 

verschiedenen Zonen 

durchgeführt:

1. auf festem Boden

2. unter der Erde 

3. in der Luft

4. im Wasser
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Lösungen von Seite 8 und 9

Der Bär ist los im Kindergarten Mettlen

S Z

C O O L E S C H U L E

H O M E I C L U H O L

U A H H O N R C E

L R U W D H F

E E H N A

R E N

T

Im Kindergarten Mettlen bei Frau Critelli haben die Kinder im letzten Herbst 
zum Thema Bär jede Woche an verschiedenen Posten geturnt. Die Posten 
wurden mit dem Bilderbuch «Ein heimlicher Weihnachtsgast» von Annette 
Amrhein verknüpft und je nach dem, was der Bär erlebte, haben die Kinder 
sich dazu bewegt. So konnten sie von Woche zu Woche mutiger werden und 
neue, unterschiedliche Bewegungsmöglichkeiten erproben.

Lösung Geschichtenrätsel
1. a 2. b  3. b 4. a 

Schwingen am Seil

Springen und balancieren

Spielen mit BällenKlettern an der StangeKlettern und springen
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Witze
Was ist grün und klopf an die Tür?Zwei Jäger treffen sich im Wald. Der eine sagt zum 

andern: «Ich habe einen Bären erschossen.» 
Sagt der andere: «Wie hast du das geschafft?» -
«Ich bin vor die Bärenhöhle gestanden, dann habe 
ich hinein gebrüllt, dann hat’s hinaus gebrüllt, dann  
habe ich geschossen und schon hatte ich den 
Bären.» Ein paar Tage später erfährt der erste Jäger, 
dass der andere im Spital ist. Er fragt: «Wie hast du 
das geschafft?» - «Ich stand vor die Höhle, dann 
habe ich hineingepfiffen, dann hat’s 
herausgepfiffen, dann kam die Lokomotive.»

Der Klopfsalat

Wie nennt man Anna in der Badewanne?

Ananas

Welcher Zug fährt anstatt vorwärts oder rückwärts 
runter und nach oben?

Der Aufzug

Wer lebt In der Savanne und freut sich auf Regen? 
Ein Nasshorn.

Wer lebt in der Nacht und grüsst fröhlich? 
Der Huhu.Egal wie neu etwas ist. Manuel ist neuer!

Ich wollte Spiderman anrufen, aber er hatte kein 
Netz! 

Was ist weiss und geht den Berg hoch? 
Eine Lawine, die Heimweh hat.

Wie heisst der Teufel mit Vornamen? Pfui Teufel. 

Eine Fliege zu den Eintagsfliegen: «Na, Leute von 
heute?»

Lara sitzt am Montagmorgen im Schulunterricht. 
Sie meldet sich und fragt ihren Lehrer: „Herr Meier, 
kann man eigentlich für etwas bestraft werden, 
was man nicht gemacht hat?“ Der Lehrer 
antwortet: „Lara, natürlich nicht! Das wäre ja 
ungerecht.“ Darauf sagt sie erleichtert: „Das ist ja 
prima! Ich habe nämlich meine Hausaufgaben 
nicht gemacht!“

Jonathan sitzt in der Schule. 
Der Lehrer fragt ihn: „Warum 
ist ein Eisbär weiss?“ 
Jonathan entgegnet: „Wenn 
er rot wäre, müsste er ja 
Himbär heissen.“

Martin trifft seinen Freund Lars auf der Strasse. Er 
sagt: „Hallo Lars, schön dich zu sehen! Wie geht 
dein neues Fahrrad?“ Lars entgegnet: „Ein Fahrrad 
geht nicht. Ein Fahrrad fährt.“ Martin sagt: „Und 
wie fährt dein Fahrrad?“ Lars antwortet: „Es geht.“

In der Schule fragt die 
Lehrerin: „Was ist flüssiger als 
Wasser?“ Lisa meldet sich 
und sagt: „Hausaufgaben –
die sind nämlich überflüssig!“

Die kleine Sabine 
spielt im 
Wohnzimmer 
ihrer Gross-
mutter. Plötzlich 
läuft sie gegen 
das Regal und 
eine grosse Vase 
fällt auf den 
Boden. Sie 
zerspringt sofort 
in viele kleine 
Teile. Die 
Grossmutter 
schreckt auf und 
sagt: „Die Vase 
ist aus dem 18. 
Jahrhundert!“. 
Darauf antwortet 
Sabine 
erleichtert: „Puh, 
da habe ich ja 
Glück gehabt! 
Und ich dachte 
schon, sie wäre 
neu!“

Felix besucht seine Grossmutter und sagt: „Oma, 
die Trommel von dir war mein allerschönstes 
Geburtstagsgeschenk!“ - „Wirklich? Das freut mich 
aber!“, entgegnet die Grossmutter. Felix antwortet: 
„Ja! Mama gibt mir jedes Mal zwei Euro, wenn ich 
nicht darauf spiele.»

Gehen zwei Zahnstocher durch den Wald. Kommt 
plötzlich ein Igel vorbeigelaufen. Sagt der eine 
Zahnstocher zum anderen: „Ich wusste gar nicht, 
dass hier ein Bus fährt.“

Nervig, 
dass man
morgens 

immer erst 
kratzen 
muss.

Weiter 
links!


